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ZURLAUBEN, ZUR ZEIT AUF DER TAGSATZUNG IN LUZERN _
EA VI 1, 356 a

Das Vorgehen des franz . Ambassadoren [Jean de la Barde ] sowie
das von dessen Beratern [bei der Bündniserneuerung ] gefalle
ihm gar nicht , müssten diese doch ihren "Credit " vollkommen ver¬
lieren , wenn sie sich nicht an die "alten formen und Bruoch"
halten wollten . Sofern "stylum und procedur " nicht geändert
würden , müsse alles daneben gehen.



Beim heutigen Landrat habe er vorgebracht , die Gesandten [Mi¬
chael Schorno und Martin Bellmont ] seien anzuhalten , ihre In¬

struktionen betreffend das Schreiben des Ambassadoren [wegen des

begehrten Aufbruchs ] mit den andern Orten abzusprechen . So sie
dies nicht täten , möge er sie dazu ermahnen , sie um ihre Mei¬

nung fragen und ihm alsdann Bericht darüber erstatten . Zu sei¬

ner Orientierung lege er ihm eine Kopie der Urner Ratserkannt-
. 1 . .ms bei.

Landammann [Michael Schorno ] habe eigenartige Nachrichten "wä¬
gen der fussposten , so von Zürich durch Baden naher Bern unnd

sonst aller Enden ussgangen " , erhalten . Ueber die Versammlungen

[Tagsatzungen ? ] der Neugläubigen wolle er ihn auf dem laufenden

halten ; doch bitte er ihn gleichfalls um diesbezügliche Nach¬

richten . Nach Ansicht der Neugläubigen stehe ein nochmaliger

Krieg bevor , was Gott verhüten möge.

Ueber den Verlauf der Tagsatzung und die einzelnen Verhandlungs¬
punkte möge er ihm Bericht erstatten.

1) s . AH 17/159

Original , mit Siegel
AH 17 , 322
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